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Draco x Hermine

Von Vardronica

Kapitel 4: Kapitel 4 - Geständnis

So, schon wieder ein neues Kapitel, mich hat gestern Abend/Nacht die
Schreibsucht gepackt. ^^"
Naja, hoffe, das Kapitel gefällt euch und ihr schreibt mir mal n paar Kommis ;)

Draco stand noch lange vor dem Gemeinschaftsraum und wartete auf Hermine. Nix
geschah. Er hörte die Schulglocke läuten und ging langsam die Treppen hinunter zur
großen Halle. *Was mache ich hier überhaupt? Welcher Teufel hat mich geritten, vor
dem Gryffindor - Gemeinschaftsraum auf SIE zu warten? Wo ist mein Stolz geblieben?
Argh...* Vor der großen Halle blieb Draco noch einmal stehen und drehte sich um.
Hermine war nirgends zu sehen. Den Kopf voller wirrer Gedanken betrat Draco die
große Halle und setzte sich an den Slytherin - Tisch. "Draci, wo warst du?" "Im
Krankenflügel!" Blaise:"Bist du dir sicher? Wir wollten dich besuchen und Madam
Pomfrey hat uns vergewissert, dass du nicht dort gewesen bist." "Zabini, halte dich am
Besten aus Angelegenheiten, die dich nix angehen raus." Zabini:"Du hast meine
Neugierde geweckt Draco. Wieso war Granger nicht da, wieso bist du aus dem
Unterricht raus und hast auch noch gelogen?" Draco stand auf, packte sich Zabini und
sah ihn drohend in die Augen. "Ich sagte, halt dich raus! Und ich meine es ernst."
Zabini nickte stumm und setzte sich wieder, als Draco ihn losgelassen hatte.
Pansy:"Wo willst du denn jetzt schon wieder hin? Du hast doch noch gar nix
gegessen!" "Lasst mich einfach zu frieden!" Wütend ging Draco aus der großen Halle,
die Treppen zum Kerker runter und ging dann in den Slytherin - Gemeinschaftsraum.
Dort trat er gegen einen der grünen Sessel und ließ sich anschließend in diesen fallen.
*Hermine, was hast du mit mir angestellt?*

Hermine verließ nach langen Überlegungen den Gemeinschaftsraum und wollte
gerade zur großen Halle, als ihr Harry und Ron entgegen kamen. Ron ging, ohne
Hermine eines Blickes zu würdigen an ihr vorbei, Harry blieb kurz neben Hermine
stehen. "Hermine, was läuft zwischen dir und Draco?" Hermine:"Es läuft nix, ok? Und
selbst wenn, hat es euch nicht zu interessieren!" Leicht gereizt ging Hermine in die
große Halle. Im Vorbeigehen warf sie einen Blick auf den Tisch der Slytherins. Sie sah
eine wütende Pansy, die Hermine böse anfunkelte, einen gelangweilt aussehenden
Blaise Zabini und 2 verwunderte Gorillas dort sitzen, von Draco war keine Spur.
Langsam ging sie zum Gryffindor - Tisch und setzte sich. *Was mach ich hier? Hunger
habe ich eh nicht...* "Her...Hermine? Darf ich dich was fragen?" "Was Neville?" "Nun...
Draco und du, ihr verhaltet euch recht merkwürdig." "Willst du auch fragen, ob was
zwischen ihm und mir läuft?" Neville bekam bei Hermines giftigem Blick angst und
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schüttelte den Kopf. "Nein...schon gut... Vergiss es." Hermine seufzte und packte sich
eine kleine Portion Kartoffelbrei auf den Teller. Wirklich essen tat sie ihn nicht. Sie
rührte die ganze Zeit drin rum und sah hin und wieder zur Tür der großen Halle, in der
Hoffnung, Draco würde mit seiner eleganten Art hereinspazieren. Nach dem Essen
hatte Hermine eine Freistunde, die sie dazu nutzte, im ganzen Schloss nach Draco zu
suchen.

Nach einer Stunde rum sitzen und gedankenverloren vor sich hin starren stand Draco
auf und verließ den Gemeinschaftsraum der Slytherins. Allen, die ihm über den Weg
liefen, warf er einen bedrohlichen Blick zu. Er wollte gerade durch das Eingangstor
raus auf das Schlossgelände, als ihn jemand aufhielt. "Wo wollen wir denn so schnell
hin, Malfoy." Draco drehte sich um und sah zwei missgelaunte Gryffindors vor sich
stehen. "Ich wüsste nicht, dass dich das was angehen sollte Potter." Ron stürmte auf
Draco zu und packte ihn am Kragen. "Was hast du mit Hermine angestellt?" "Was soll
ich mit ihr angestellt haben?" Draco legte seine Hand um Rons Handgelenk und
drückte langsam, aber kräftig zu. Je fester Draco zudrückte, desto lockerer wurde
Rons Griff. "Lass mich lieber los, Wiesel, bevor ich dir dein Handgelenk breche."
Ron:"Niemals!" Ron zog mit der anderen Hand seinen Zauberstab aus seinem Umhang.
"Ich zittere schon vor Angst, Wiesel." Nun trat Harry, den Zauberstab in der Hand und
auf Draco gerichtet, neben Ron. "An deiner Stelle würde ich Ron los lassen, Malfoy.
Gegen zwei kommst du garantiert nicht an." "Expelliarmus! Stupor!"

Erschöpft ging Hermine die Treppen, die sie gerad hoch gerannt war, wieder runter.
*Draco verdammt wo steckst du nur? Was?* Hermine schaute über das Geländer und
sah, wie Ron Draco am Kragen hielt und seinen Zauberstab auf ihn richtete. Sein
Gesicht war schmerz verzerrt, da Draco seine Hand immer fester um Rons Handgelenk
schloss. Dann sah sie, wie Harry seinen Zauberstab zog, ihn auf Draco richtete und sich
neben Ron stellte. *Nein!* Sie ging die letzten paar Stufen etwas schneller runter, zog
ihren Zauberstab und richtete ihn auf Harry. "Expelliarmus!" Harrys Zauberstab flog
aus dessen Hand und fiel etwas weiter von Harry weg zu Boden. Jetzt richtete sie
ihren Zauberstab auf Ron, fest entschlossen, ihm nicht die Chance für einen Angriff
gegen Draco zu geben. "Stupor!" Ron stand versteinert vor Draco. Dieser löste sich
aus Rons Griff und sah zu Hermine. Diese sah nach Vergebung bittend zu Harry und
Ron. "Tut mir leid Jungs...Aber ich kann nicht zulassen, dass ihr euch einmischt...
Verzeiht mir." Draco ging zu ihr. "Heute Abend im Raum der Wünsche. Lass und
wieder auf unsere Wiese zurückkehren. Ich hab mit dir zu reden." Hermine nickte und
Draco ging an ihr vorbei hoch zum Astronomie - Turm. "Enervate!" Hermine machte
ihren Schockzauber, den sie auf Ron gehetzt hatte rückgängig. "Hermine! Was soll
das? Hast du sie noch alle?" Ein leichtes Grinsen machte sich auf Hermines Gesicht
breit und sie sah Ron mit tränen nassen Augen an. "Ihr denkt bestimmt, ich bin
verrückt, einen Arsch wie Draco zu schützen und vielleicht habt ihr Recht, vielleicht
bin ich verrückt... Aber wart ihr es nicht auch als ihr glaubtet, jemanden geliebt zu
haben?" Mit diesen Worten verabschiedete sich Hermine von Harry und Ron und ging
wieder in den Gemeinschaftsraum der Gryffindors. *Draco will mich heute Abend
treffen...Bin mal gespannt, was auf mich zukommt...*

Später am Abend:
Draco stand vor dem Raum der Wünsche und wartete ungeduldig auf Hermine. Als er
plötzlich von hinten angetippt wurde, erschrak er leicht. "Musst du mich so
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erschrecken?" Hermine grinste leicht und entschuldigte sich. "Schon gut... Nun komm,
du weißt ja, was wir und wünschen müssen." Hermine nickte. Beide schlossen die
Augen und wünschten sich wieder ihre Wiese mit dem kleinen Bach, der Picknickdecke
und den singenden Vögeln. Danach sahen sich beide an. "Ladys first würde ich sagen."
Hermine nickte und betrat den Raum der Wünsche. Nach ihr trat Draco durch die Tür.
Kaum waren die beiden durch die Türe, drehte sich Hermine zu Draco um und sah ihm
tief in die Augen. "Ok, machen wir es kurz und schmerzlos. Was hast du mit mir zu
bereden?" Draco schüttelte den Kopf. "Immer langsam. Lass uns erstmal zum Bach
gehen." Hermine:"Oh... ähm... ok..." Schweigend gingen die beiden nebeneinander her
und setzten sich anschließend auf die Picknickdecke neben dem Bach. "So.
Hermine...Hör zu. Ich weiss nicht wie ich meine Gefühle in Worte umwandeln soll."
Hermine sah Draco gespannt und ängstlich zugleich an. *Bitte Draco, sag nix
falsches...* Als Draco in Hermines Augen sah und merkte, was sie ausdrückten, fing er
an noch nervöser zu werden, als er sowieso schon war. "Hermine, in den letzten
Stunden... ich..." Er kniff seine Augen zu, nahm Hermines Hand und wurde rot. "Es fällt
mir schwer meine Gefühle einfach so auszudrücken, erst recht wenn ich mich selbst
über sie wunder! Hermine, ich glaube ich habe mich in dich..." "Verliebt?" Draco
schluckte und nickte. *VERDAMMT in was hast du dich da reingeritten Draco?* "Ich
fühle genauso..." Draco riss seine Augen auf und sah Hermine erstaunt und
verwundert zugleich an. Hermine wich Dracos Blicken aus und sah dem Wasser nun
beim fließen zu. "Ich war mir bis jetzt unsicher, ob es vielleicht nur ein Gefühl ist, was
schnell vergeht. Aber... Ich musste in den letzten Stunden so oft an dich denken und
immer wieder merkte ich, dass dieses Kribbeln oder dieser heftige Schlag im Bauch
nicht von einem harmlosen Gefühl kommen kann." Jetzt sah Hermine in Dracos Augen
und sie fing an, seine Hand festzuhalten. "Außerdem hatte...nein...ich habe Angst,
dass du..." "Dass ich mit dir spiele?" Hermine nickte leicht. "Nein, ich spiele nicht mit
dir. In den letzten Stunden habe ich dich nicht einmal vergessen können... Ich konnte
mich nicht auf den Unterricht konzentrieren, ich habe von dir...von uns geträumt..."
Draco drückte Hermines Hand leicht und sah ihr tief in die Augen. "Ich liebe dich
wirklich!"

Bei diesen Worten fing Hermines Herz an zu rasen. *Er...liebt mich.* Sie konnte ihre
Freude, die sie bis jetzt immer zu verbergen vermag, nicht mehr zurückhalten. Ein
paar Freudentränen liefen Hermine über die Wangen und sie musste leise lachen.
"Hermine? Uff!" Hermine hatte Draco freudig umarmt. "Ich liebe dich auch!" Nun
schlug Dracos Herz wie wild. Er konnte nicht glauben, dass die Frau, die er liebte, ihm
so in die Arme gefallen war und ihm ihre Liebe gestand. Doch dann kam Draco ein
Gedanke, der seine Freude mit einem Satz zerstörte. "Hermine..." Hermine hörte auf
zu kichern und sah Draco in die Augen. Er sah sie ernst an und Hermine lief ein kalter
Schauder über den Rücken. "Ja?" "Was werden Potter und Weasley sagen?" Hermine
ließ von Draco ab und sah auf den Boden. "Ich weiß es nicht... Und es ist mir im
Moment egal." Sachte legte Hermine ihre Stirn an die von Draco. "Unser Glück soll
jetzt keiner stören. Weder in Gedanken, noch anders. Lass uns diesen Moment bitte
genießen..." Draco nickte, grinste und umarmte Hermine sanft. "Draco? Wieso ich?"
Draco sah Hermine in die Augen und grinste. "Du hast in mir ein Gefühl geweckt, was
ich vorher nie kennen gelernt habe. Außerdem..." Draco legte Hermines Kinn zwischen
seinen Daumen und Zeigefinger und küsste sie zärtlich. "...bist du einfach wundervoll."
Hermine erwiderte Dracos Kuss sanft und lächelte zufrieden.
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THX dass ihr meine FF bis hierher gelesen habt ( \o/ ), ich bin stolz auf euch ;_;
Wenns mit dem nächsten Kapitel etwas länger dauern sollte, bitte nicht gleich
Panik bekommen (mein Gott klingt das eingebildet XD). Ich bin schon fleißig am
Überlegen, was im nächsten Kapitel vorkommt. Lasst euch überraschen *sing* 
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